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Nächster Redaktionsschluss

Freitag, den 01.08.2025

Nächster Erscheinungstermin

Freitag, den 15.08.2025

Stadt An der Schmücke
Am Bahnhof 43, 06577 An der Schmücke
Sprech- und Öffnungszeiten der Verwaltung
Dienstag  .............  von 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch ...................nach Vereinbarung von 13.00 - 15.00 Uhr
Donnerstag  ........  von 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr
Freitag  ....................................................  von 09.00 - 12.00 Uhr
(Einwohnermeldeamt / Friedhofsverwaltung
nach vorheriger Terminvereinbarung)
Sprech- und Öffnungszeiten des Standesamtes
Dienstag  .............  von 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  ........  von 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr
(nach vorheriger Terminvereinbarung)
Sprechzeiten / Kontaktdaten der Schiedsstelle
jeden 2. Dienstag im Monat .....................  von 17.00 - 18.00 Uhr
nach vorheriger Terminvereinbarung  Tel.: 034673 / 72132 oder 
72-0
E-Mail: schiedsstelle@anderschmuecke.de
Kontaktdaten der Stadtverwaltung
Zentrale: Tel. 034673 / 72-10 und Fax. 034673 / 72-134

info@anderschmuecke.de
www.stadtanderschmuecke.de

Die Bürgermeisterin  ................................. Tel. 034673 / 72-12

Hauptamt
Amtsleiter Hauptamt ............................... Tel. 034673 / 72-270
Sekretariat / Amtsblatt ................................. Tel. 034673 / 72-10
Kultur / Schwimmbäder ................................Tel. 034673 / 72-11
Personalabteilung  ......................................  Tel. 034673 / 72-23
Soziales .........................................................Tel. 034673 / 72-18
Einwohnermeldeamt  ................................. Tel. 034673 / 72-133
Einwohnermeldeamt  ................................. Tel. 034673 / 72-136
Standesamt  .................................................  Tel. 034673 / 72-17
Friedhofsverwaltung  ..................................  Tel. 034673 / 72-21
Standesamt und Friedhofsverwaltung .......  Fax 034673 / 72-15
Ordnungsamt
Amtsleiter Ordnungsamt .........................Tel. 034673 / 72-271
allg. Ordnungsangelegenheiten ................ Tel. 034673 / 72-132
Vollzugsdienst  ............................................  Tel. 034373 / 72-24
Feuerwehr ................................................... Tel. 034673 / 99015
Bauamt
Amtsleiterin Bauamt ................................  Tel. 034673 / 72-25
Hochbau ......................................................Tel. 034673 / 72-138
Bauhofleiter .................................................Tel. 034673 / 72-135
Energiemanager ................................................ 034673 / 72-131
Kämmerei
Amtsleiterin Kämmerei ............................Tel. 034673 / 72-139
Steuerverwaltung  ........................................ Tel. 034673 / 72-16
Mieten / Pachten / Liegenschaften  ............  Tel. 034673 / 72-26
Haushalt  .....................................................  Tel. 034673 / 72-26
Kassenleiterin  .............................................. Tel. 034673 / 72-14
Kasse ..........................................................  Tel. 034673 / 72-20

Inhaltsverzeichnis  
des Amtsblattes Stadt An der Schmücke
Ausgabe 7/2025
Dienst-, Sprech- und Öffnungszeiten sowie wichtige Rufnummern
• Änderungen Stehsatz RECHTS

Amtliche Bekanntmachung Stadt An der Schmücke
• Aufhebungssatzung zur Ablösesatzung für Stellplätze der Stadt 

Heldrungen
• Aufhebungssatzung zur Marktsatzung der Stadt Heldrungen 

vom 01.06.2004
• Aufhebungssatzung zur Marktgebührensatzung der Stadt Hel-

drungen vom 01.06.2004
• Aufhebungssatzung zur Marktsatzung der Gemeinde Oldisle-

ben vom 24.05.2004
• Aufhebungssatzung zur Marktgebührensatzung der Gemeinde 

Oldisleben vom 24.05.2004

Amtliche Bekanntmachung KAT
• Stellenausschreibung Werkleiter (m/w/d)
• Informationen zu Wasserhärten (Stand Mai 2025)

Der AZV „Thüringer Pforte“ informiert
• Mitteilung zur Änderung des Entsorgungsunternehmens für die 

Fäkalschlammabfuhr im Verbandsgebiet

Informationen aus den Ämtern
• Jugendseite - Juli 2025

Aus unserer Stadt und Gemeinden - Stadt An der Schmücke
• Rückblick - Kaffeefahrt zum Panorama

Aus unserer Stadt und Gemeinden - Gemeinde Etzleben
• Ein gemeinsames „Hoch“ auf 1275 Jahre Etzleben

Aus unseren Vereinen
• Herzlichen Dank für die Unterstützung!
• Langer Tag der Natur auf dem Kirschberg
• Im Naturschwimmbad Heldrungen wird das Wasser zum Ko-

chen gebracht…
• Sommer, Sonne, Schwimmbadfest - Der Freundeskreis Oldis-

leben lädt ein!

Kirchliche Nachrichten
• Katholische Gottesdienste und Veranstaltungen in Sömmerda, 

Kölleda und Bad Frankenhausen

Informationen
• Kiesseen sind keine Badegewässer!
• Fischereischeinlehrgang und Fischerprüfung im Kyffhäuserkreis
• Schießwarnungen - Juli 2025
• Aktuelle VHS Kurse

Veranstaltungen
• Ferienplan im Jugendclub Heldrungen
• Fitnass-Tour 2025 im Naturschwimmbad Heldrungen
• 32. Countryfest im Baumgarten Oldisleben
• Schwimmbadfest im Freibad Oldisleben
• Neue Krabbelgruppe in Heldrungen

Wissenswertes
• Mitmachen lohnt sich „Klima-Taler-App“
• Befragung zu Erneuerbaren Energien - Jetzt mitmachen und 

gewinnen!

Sonstiges
• Kultursommer 2025 - Vier Tage voller Kultur, Musik und Le-

bensfreude
• Tradition erleben im Kurpark Bad Frankenhausen: Schausieden 

wie zu alten Zeiten
• Sonderausstellung zum DENKjahr 2025
• 125 Jahre Kindergarten „Kindernest“ Reinsdorf
• Aufruf zum Abijahrgang 1995
• Aufruf zum Abijahrgang 2000 des Kyffhäusergymnasiums
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Sprechzeiten / Kontaktdaten des
Abwasserzweckverbandes „Thüringer Pforte“
Karl-Marx-Str. 12, 06577 An der Schmücke
Zentrale Tel. 034673 / 99879

info@azv-thueringer-pforte.de
Dienstag ..............  von 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag .............................................. von 09.00 - 12.00 Uhr
Sprechzeiten / Kontaktdaten des
Kyffhäuser Abwasser- und Trinkwasserverband (KAT)
Am Westbahnhof, 06556 Artern
Zentrale Tel. 03466 / 3290

info@kat-artern.de
Dienstag ..............  von 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag .......... von 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr
Kontaktdaten der Revierleiter
des Thüringer Forstamtes Sondershausen
Landeswald / Staatswald  
Herr Schenke
...................................................................Handy 0172/3480316
........................................ michael.schenke@forst.thueringen.de
Kommunalwald / Privatwald  
Herr Scherlitzke
.................................................................Handy 0152/22835245
..................................christoph.scherlitzke@forst.thueringen.de
Projekt AGATHE Kyffhäuserkreis
Ansprechpartner .......................................... Tel. 03632 / 741678
............................................................... agathe@kyffhaeuser.de
Blinden- und Sehbehindertenverband Kyffhäuserkreis
Carl Corbach Club, Göldnerstr. 6, 99706 Sondershausen
..................................................................... Tel. 03633 / 065545
..........................................................................www.bsvt-kyf.de
Sprechzeiten:
jeden 1. Donnerstag ..................................von 10.00 - 12.00 Uhr
Notrufe
Polizei .............................................................................. Tel. 110
Feuerwehr ....................................................................... Tel. 112
Medizinischer Notdienst ...........................................Tel. 116 117
KMG Kliniken Bad Frankenhausen ..................Tel. 034671 / 650
Frauenhaus Sondershausen ...................... Tel. 0176 / 95297453
Leitstelle Nordhausen ...................... Tel. 03631 / 59330 oder 31
Störungs- und Haveriedienste
KAT Artern ...............................................Handy 0172 / 7985490
AZV „Thüringer Pforte“ ........................... Handy 0172 / 8663518
Mitnetz Strom.............................................. Tel. 0800 / 2305070
Mitnetz Gas ................................................. Tel. 0800 / 2200922
Mitgas ........................................................... Tel. 0800 / 6861177
Wichtiger Hinweis über die Verarbeitung von Daten
im Amtsblatt der Stadt An der Schmücke
unter Einhaltung der DSGVO
Treten Sie zur Veröffentlichung eines Beitrages im Amtsblatt 
per E-Mail oder auf andere Weise mit uns in Kontakt, wird Ihre 
Einverständniserklärung zur Speicherung Ihrer Daten gem. Art. 
6 Satz 1 der DSGVO vorausgesetzt.
Wir weisen darauf hin, dass die Einsender von Beiträgen zur 
Veröffentlichung im Amtsblatt sich verpflichten, die Datenschutz-
Grundverordnung zu berücksichtigen und automatisch in die 
Datenverarbeitung einwilligen, sowie das Recht auf Datenüber-
tragbarkeit gem. Art. 20 DSGVO vorliegt.
Einreichen von Fotos zur Veröffentlichung
im Amtsblatt
Auf Grund der datenschutzrechtlichen Vorschriften ist für die 
Veröffentlichung von Fotos, auf denen Personen erkennbar abge-
bildet sind, die Einwilligung der abgebildeten Person erforderlich. 
Des Weiteren muss der Urheber namentlich genannt werden. 
Mit der Übersendung und Bitte um Veröffentlichung eines Fo-
tos versichert der Übersender/Einreicher, dass die abgebildete 
Person mit der Veröffentlichung einverstanden ist.
Die Stadt An der Schmücke geht davon aus, dass mit der Einrei-
chung der Beiträge das Einverständnis bereits vorliegt.

Sprechzeiten des Kontaktbereichsbeamten
Dienstag ................................................ von 14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag ...........................................von 09.00 bis 12.00 Uhr
......................................................................Tel. 034673 / 78618
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an:
Polizeistation Artern ................................. Tel. 0361574 / 365024
Sprechzeiten / Kontaktdaten
der Ortschaftsbürgermeister
Bretleben ................................bretleben@anderschmuecke.de
Herr Hoffmann
...............................................Donnerstag von 17.00 - 18.00 Uhr
........................................... (oder nach vorheriger Vereinbarung)
............................Tel. 034673 / 78731 - Handy 0152 / 04315322
Gorsleben ..............................gorsleben@anderschmuecke.de
Herr Strickrodt
..................................................... nach vorheriger Vereinbarung
................................................................. Handy 0174 / 4867971
Hauteroda ..............................hauteroda@anderschmuecke.de
Herr Böttcher
..................................................... nach vorheriger Vereinbarung
Heldrungen ..........................heldrungen@anderschmuecke.de
Herr Teupner
..................................................... nach vorheriger Vereinbarung
................................................................... Handy 0174/3529707
Hemleben  .............................. hemleben@anderschmuecke.de
Herr Schindler
..................................................... nach vorheriger Vereinbarung
............................................................... Handy 0157 / 55347189
Oldisleben ..............................oldisleben@anderschmuecke.de
Herr Pötzschke
..................................... jeden 1. Dienstag von 16.00 - 18.00 Uhr
.............................Tel. 034673 / 91388 - Handy: 0162 / 9670538
Sprechzeiten / Kontaktdaten der Bürgermeister/in
der erfüllenden Gemeinden Etzleben und Oberheldrungen
Etzleben
Herr König
...............................................nur nach vorheriger Vereinbarung
................................................................ Handy 0162 / 9688963
Oberheldrungen
Frau Weber
...............................................nur nach vorheriger Vereinbarung
................................................................Handy 0151 / 59118159
Öffnungszeiten der Bibliotheken
Heldrungen - Hauptstraße 49/50, 06577 An der Schmücke
....................................................Dienstag von 14.00 - 17.00 Uhr
Jugend- und Seniorenclub Heldrungen
Schillerstraße 6, 06577 An der Schmücke
......................................................................Tel. 034673 / 78169
........................................................... just@anderschmuecke.de
Jugendclub
Frau Faust-Schlenstedt
..........................Montag und Donnerstag von 13.00 - 16.30 Uhr
................................... in den Ferien gesonderte Öffnungszeiten
Krabbelgruppe
...............................................Donnerstag von 09.30 - 11.00 Uhr
Seniorenclub
Frau Andrae
...................................... Montag - Freitag von 13.00 - 18.00 Uhr
Projekt Miteinander vor Ort
Frau Blunk
...............................................Donnerstag von 08.00 - 17.00 Uhr
...................................... Tel. 0152 / 38718995 o. 034673 / 78169
Dorfkümmerin
Frau Richter ..................................................Tel. 0156/78824223
Kontaktdaten der Schwimmbäder
Nur während der Freibadsaison erreichbar!
Oldisleben - Lehmgrubenweg 8, 06577 An der Schmücke
.................................................................... Tel. 0151 / 56335754
Oberheldrungen - Dorfstraße 11b, 06577 Oberheldrungen
(OT Harras)................................................. Tel. 034673 / 77771
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§ 1

Aufhebung einer Satzung
Die Marktgebührensatzung der Stadt Heldrungen vom 
01.06.2004 wird aufgehoben.

§ 2
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft.
An der Schmücke, den 03.07.2025
Silvana Schäffer
Bürgermeisterin (Siegel)

Der Aufsichtsbehörde vorgelegt 
am:

10.06.2025

Von dieser gewürdigt am: 17.06.2025
Bekanntgemacht am: 18.07.2025

Aufhebungssatzung zur Marktsatzung der 
Gemeinde Oldisleben vom 24.05.2004

Auf Grund der §§ 19 Abs. 1 und 21 der Thüringer Gemeinde- und 
Landkreisordnung (ThürKO) in der Fassung der Neubekanntma-
chung vom 28. Januar 2003 (GVBl. S. 41), zuletzt geändert durch 
Artikel 33 des Gesetzes vom 02.07.2024 (GVBl. S. 277, 288), hat 
der Stadtrat der Stadt An der Schmücke in der Sitzung vom 
26.05.2025 die folgende Aufhebungssatzung zur Marktsatzung 
der Gemeinde Oldisleben beschlossen:

§ 1
Aufhebung einer Satzung

Die Marktsatzung der Gemeinde Oldisleben vom 24.05.2004 
wird aufgehoben.

§ 2
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft.
An der Schmücke, den 03.07.2025
Silvana Schäffer
Bürgermeisterin (Siegel)

Der Aufsichtsbehörde vorgelegt am:10.06.2025
Von dieser gewürdigt am: 17.06.2025
Bekanntgemacht am: 18.07.2025

Aufhebungssatzung zur 
Marktgebührensatzung der Gemeinde 

Oldisleben vom 24.05.2004
Auf Grund der §§ 19 Abs. 1 und 21 der Thüringer Gemeinde- und 
Landkreisordnung (ThürKO) in der Fassung der Neubekanntma-
chung vom 28. Januar 2003 (GVBl. S. 41), zuletzt geändert durch 
Artikel 33 des Gesetzes vom 02.07.2024 (GVBl. S. 277, 288), hat 
der Stadtrat der Stadt An der Schmücke in der Sitzung vom 
26.05.2025 die folgende Aufhebungssatzung zur Marktgebüh-
rensatzung der Gemeinde Oldisleben beschlossen:

§ 1
Aufhebung einer Satzung

Die Marktgebührensatzung der Gemeinde Oldisleben vom 
24.05.2004 wird aufgehoben.

§ 2
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft.
An der Schmücke, den 03.07.2025
Silvana Schäffer
Bürgermeisterin (Siegel)

Der Aufsichtsbehörde vorgelegt am:10.06.2025
Von dieser gewürdigt am: 17.06.2025
Bekanntgemacht am: 18.07.2025

Stadt An der Schmücke

Aufhebungssatzung zur Ablösesatzung für 
Stellplätze der Stadt Heldrungen

Auf Grund des § 52 Abs. 4 der Thüringer Bauordnung (ThürBO) 
in der Fassung vom 02.07.2024 und der §§ 19 Abs. 1 und 21 
der Thüringer Gemeinde- und Landkreisordnung (ThürKO) in 
der Fassung der Neubekanntmachung vom 28. Januar 2003 
(GVBl. S. 41), zuletzt geändert durch Artikel 33 des Gesetzes 
vom 02.07.2024 (GVBl. S. 277, 288), hat der Stadtrat der Stadt 
An der Schmücke in der Sitzung vom 26.05.2025 die folgende 
Aufhebungssatzung zur Ablösesatzung für Stellplätze der Stadt 
Heldrungen beschlossen:

§ 1
Aufhebung einer Satzung

Die Ablösesatzung für Stellplätze der Stadt Heldrungen vom 
10.11.1999 wird aufgehoben.

§ 2
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft.
An der Schmücke, den 03.07.2025
Sivana Schäffer
Bürgermeisterin (Siegel)

Der Aufsichtsbehörde vorgelegt am:10.06.2025
Von dieser gewürdigt am: 17.06.2025
Bekanntgemacht am: 18.07.2025

Aufhebungssatzung zur Marktsatzung der 
Stadt Heldrungen vom 01.06.2004

Auf Grund der §§ 19 Abs. 1 und 21 der Thüringer Gemeinde- und 
Landkreisordnung (ThürKO) in der Fassung der Neubekanntma-
chung vom 28. Januar 2003 (GVBl. S. 41), zuletzt geändert durch 
Artikel 33 des Gesetzes vom 02.07.2024 (GVBl. S. 277, 288), hat 
der Stadtrat der Stadt An der Schmücke in der Sitzung vom 
26.05.2025 die folgende Aufhebungssatzung zur Marktsatzung 
der Stadt Heldrungen beschlossen:

§ 1
Aufhebung einer Satzung

Die Marktsatzung der Stadt Heldrungen vom 01.06.2004 wird 
aufgehoben.

§ 2
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft.
An der Schmücke, den 03.07.2025
Silvana Schäffer
Bürgermeisterin (Siegel)

Der Aufsichtsbehörde vorgelegt am:10.06.2025
Von dieser gewürdigt am: 17.06.2025
Bekanntgemacht am: 18.07.2025

Aufhebungssatzung zur 
Marktgebührensatzung der Stadt 

Heldrungen vom 01.06.2004
Auf Grund der §§ 19 Abs. 1 und 21 der Thüringer Gemeinde- und 
Landkreisordnung (ThürKO) in der Fassung der Neubekanntma-
chung vom 28. Januar 2003 (GVBl. S. 41), zuletzt geändert durch 
Artikel 33 des Gesetzes vom 02.07.2024 (GVBl. S. 277, 288), hat 
der Stadtrat der Stadt An der Schmücke in der Sitzung vom 
26.05.2025 die folgende Aufhebungssatzung zur Marktgebüh-
rensatzung der Stadt Heldrungen beschlossen:
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26 Kyffhäuser 15 2,68 3 NaOCl
27 Langenroda 22 3,93 3 NaOCl
28 Mönchpfiffel 13 2,32 2 NaOCl
29 Nausitz 20 3,57 3 NaOCl
30 Nikolausrieth 13 2,32 2 NaOCl
31 Oberheldrun-

gen
21 3,75 3 NaOCl

32 Oldisleben 21 3,75 3 NaOCl
33 Rathsfeld 15 2,68 3 NaOCl
34 Reinsdorf 29 5,18 3 NaOCl
35 Ringleben 21 3,75 3 NaOCl
36 Ritteburg 29 5,18 3 NaOCl
37 Roßleben

Kaliwerk
13 2,32 2 NaOCl

38 Roßleben 21
(13)*

3,75
(2,32)*

3
(2)*

NaOCl

39 Rottleben 20 3,57 3 NaOCl
40 Sachsenburg 21 3,75 3 NaOCl
41 Schönewerda 13 2,32 2 NaOCl
42 Schönfeld 29 5,18 3 NaOCl
43 Seega 25 4,46 3 NaOCl
44 Seehausen 21 3,75 3 NaOCl
45 Steinthaleben 20 3,57 3 NaOCl
46 Udersleben 15

(21)*
2,68

(3,75)*
3

(3)*
NaOCl

47 Voigtstedt 29 5,18 3 NaOCl
48 Wiehe 18

(21)*
3,21

(3,75)*
3

(3)*
NaOCl

)* mehrere Einspeisungsquellen vorhanden
Härtebereiche

Bereich mmol/l °dH
Härtebereich 1 weich bis1,5 0 - 8,4
Härtebereich 2 mittel 1,5 - 2,5 8,4 - 14
Härtebereich 3 hart über 2,5 über 14

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an den Kyffhäuser Abwas-
ser- und Trinkwasserverband (Tel.: 03466 329-0)
Bartels
Werkleiter

Der AZV „Thüringer Pforte“ informiert

Mitteilung zur Änderung des 
Entsorgungsunternehmens für die 
Fäkalschlammabfuhr im Verbandsgebiet
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
wir möchten Sie hiermit darüber informieren, dass sich das Ent-
sorgungsunternehmen für die Fäkalschlammabfuhr in unserem 
Verbandsgebiet zum 01.08.2025 ändert.
Die Entsorgung des Fäkalschlamms wird ab diesem Zeitpunkt 
durch die Firma Weimann, Containerdienst, Umwelt- und 
Kanaldienstleistung aus Topfstedt (Tel.: 03636/700500) 
durchgeführt. Bitte beachten Sie, dass ab dem genannten Datum 
sämtliche Terminabsprachen direkt über den neuen Entsorger 
erfolgen.
Die Umstellung erfolgt im Rahmen einer Neuvergabe der Dienst-
leistung, um eine zuverlässige und fachgerechte Entsorgung 
auch weiterhin sicherzustellen. Wir bitten alle betroffenen Haus-
halte und Einrichtungen, dies bei zukünftigen Entsorgungster-
minen zu berücksichtigen.
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung.
Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.
Mit freundlichen Grüßen
Abwasserzweckverband „Thüringer Pforte“

Kyffhäuser Abwasser- und 
Trinkwasserverband (KAT)

Stellenausschreibung

Der Kyffhäuser Abwasser - und Trinkwasserver-
band Artern
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Werkleiter (m/w/d)
Weitere Informationen unter www.kat-artern.de

Kyffhäuser Abwasser- und Strejc
Trinkwasserverband Verbandsvorsitzender

Informationen zu Wasserhärten  
(Stand Mai 2025)

Informationen für unsere Anschlussnehmer
Gemäß Trinkwasserverordnung vom 03.01.2018 und dem 
Wasch- und Reinigungsmittelgesetz (WRMG) vom 17. Juli 2013 
veröffentlichen wir die dem Trinkwasser zugesetzten Stoffe und 
die Härtebereiche des gelieferten Trinkwassers.
Wasserhärten
für den Versorgungsbereich des KAT - Stand 15.05.2025
(Veröffentlichung entsprechend Wasch- und Reinigungsmittel-
gesetz-WRMG § 9 vom 17. Juli 2013)

Ort GH in
°dH

GH in
mmol/l

Härtebereich
nach Wasch-

und
Reinigungs-
mittelgesetz

Des-
infek-
tions-
mittel

1 Artern 29 5,18 3 NaOCl
2 Bad  

Frankenhausen
20 3,57 3 NaOCl

3 Borxleben 29 5,18 3 NaOCl
4 Bottendorf 21 3,75 3 NaOCl
5 Braunsroda 23 4,11 3 NaOCl
6 Bretleben 29 5,18 3 NaOCl
7 Donndorf 22 3,93 3 NaOCl
8 Düppel 21 3,75 3 NaOCl
9 Esperstedt 21 3,75 3 NaOCl
10 Etzleben 21 3,75 3 NaOCl
11 Garnbach 17

(20)*
3,04

(3,57)*
3 NaOCl

12 Gehofen 20 3,57 3 NaOCl
13 Göllingen 25 4,46 3 NaOCl
14 Gorsleben 21 3,75 3 NaOCl
15 Günserode 21 3,75 3 NaOCl
16 Harras 21 3,75 3 NaOCl
17 Hauteroda 23 4,11 3 NaOCl
18 Heldrungen 23 4,11 3 NaOCl
19 Hemleben 21 3,75 3 NaOCl
20 Heygendorf 13 2,32 2 NaOCl
21 Ichstedt 21 3,75 3 NaOCl
22 Kachstedt 29 5,18 3 NaOCl
23 Kalbsrieth 13

(29)*
2,32

(5,18)*
2

(3)*
NaOCl

24 Kleinroda 22 3,93 3 NaOCl
25 Kloster

Donndorf
22 3,93 3 NaOCl
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Informationen aus den Ämtern
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ließen die meisten beseelt die Kirche. Auch Gisela Stang, die 
Mitorganisatorin vieler Höhepunkte war von dieser Auftaktveran-
staltung des Festwochenendes so angetan, dass das glückliche 
Gefühl über diese Resonanz ihrer Stimme bei der Danksagung an 
alle Künstler und Besucher eine ganz andere Farbe verlieh. Ich 
selbst musste beim Verlassen der Kirche auch erst einmal wieder 
tief Luft holen um im Jetzt und Hier anzukommen. Ich hatte das 
Gefühl, dass dieser Auftritt, diese Begeisterung und Dankbarkeit 
des Publikums, auch nicht alltäglich für die Sängerinnen war und 
sie für sich auch Etzleben in guter Erinnerung behalten werden.
Nun strömten ca. 350 Besucher aus der Kirche heraus, von de-
nen gut zwei Drittel sofort in Richtung Pfarrgarten eilten, um sich 
am Würstchenstand anzustellen. Hier stand auch schon wieder 
der Bürgermeister, der eben noch, mit reichlich Lampenfieber 
alle Gäste in der Kirche begrüßt hatte, kaum selbst zum Sitzen 
kam, reicht er nun schon wieder die Bratwürste und Brätel an 
die scheinbar völlig ausgehungerten Gäste weiter. Vielleicht 100 
Sitzgelegenheiten waren im Vorfeld geplant, bei dem Ansturm 
bei weitem nicht ausreichend, aber alle arrangierten sich mit dem 
Gegebenen. Einige holten noch irgendwo Biertischgarnituren 
her; es war voll und eng, aber auch anheimelnd kuschelich und 
gemütlich. Um eine Feuereschale wurde noch lang in die Nacht 
hinein phiolsophiert, gelacht und gefeiert.
Der Samstag begann pünktlich um 13.00 Uhr mit dem geschicht-
lichen Festumzug mit zünftigen Blasmusikklängen des Fanfa-
renorchesters Erfurt. Bei wolkenlosem Himmel starteten ca. 150 
Einwohner und zahlreiche Gäste aus den angrenzenden Gemein-
den und Städten durch die Straßen. Insgesamt waren es wohl 
knapp 200 Festumzugsteilnehmer, die von der ersten urkundli-
chen Erwähnung, der Zeit des Mittelalters und der größten DDR 
der Welt bis in die Jetztzeit einiges auf´s Korn nahmen, was so 
an Anekdoten in und über Etzleben erzählt wurden und werden. 
Die Feuerwehren der Region und der Traktorenverein aus Büchel 
rundeten mit ihrer faszinierenden Technik das Schaulaufen ab. 
Gegen 14.30 Uhr trafen alle Teilnehmer am Festplatz ein und 
bekamen Dank des Gorsleber Traktorenvereins sofort eine gut 
gebratene Thüringer in die Hand und aus der Zapfstelle des 
Angelvereins Gorsleben das dazu passende Getränk gereicht.
Für die Kinder stand eine große Hüpfburg bereit, die Spiel- und 
Bastelstraße mit Kinderschminken und Seifenblasen-Weltmeis-
terschaft war intensivst umlagert und das Kuchen- und Kaffee-
angebot der Bäckerei Fischer erfüllten auch noch die letzten 
kulinarischen Genüsse. Natürlich wurde auch der Eiswagen vom 
Anfang an von Groß und Klein umlagert.
Parallel zum Kinderfest begann 15.00 Uhr die Fotoausstellung 
„Etzleben im Wandel der Zeit“ im Dorfgemeinschaftshaus. Über 
Wochen von Familie Grundmann und Erik Schramm vorbereitet 
wurden die letzten 150 Jahre in Bildern auf großen Fotowänden 
dargestellt. Chroniken luden zum Blättern und Forschen in den 
Familiengeschichten ein und vielen „Zugezogenen“ eröffneten 
sich ganz neue Einblicke in die frühere Nutzung ihres heutigen 
Grundstückes. Die riesige Resonanz dieser Ausstellung ließ bei 
den Besuchern den Wunsch keimen, nicht erst wieder 25 Jahre 
warten zu müssen, um dies ein weiteres Mal zu sehen. Wäre es 
nicht ein krönender Abschluss eines Jubiläumsjahres, wenn aus 
diesem Material ein Buch entstehen könnte?
Nach dem Essen kümmerte sich dann DJ Uwe um die gute Lau-
ne, der bis zum Auftritt von „Lucy“ am frühen Abend ein nahtlo-
ses Weiterfeiern garantierte. Lucy, eine aufstrebende Sängerin 
aus Kölleda, die spätestens in 2 Jahren auch Andrea Berg ihren 
Rang abgelaufen hat, überzeugte mit Deuschrock Klassikern und 
internationalen Ohrwürmern. Ab 21.00 Uhr legte Uwe Dzyuballa 
dann die ganz heißen Scheiben auf, so dass selbst in diesem 
großen Festzelt die Tanzfläche zu klein war. Dies störte aber 
keinen Einheimischen, denn getanzt werden kann auch auf der 
Wiese oder zwischen den Sitzreihen bis weit nach Mitternacht.
Der Sonntag begann schon 10.00 Uhr mit einem Frühschoppen 
im Festzelt und der zünftigen Blasmusik der „Blechspritzen“ aus 
Bayern, die zur absoluten Spitzenklasse unter den Volksmusi-
kern gehören.
Die Truppe um Holger Mück heizte den gut 250 Besuchern in 
und vor dem Festzelt schon mit den ersten Tönen anständig 
ein, und sogar der 6jährige Sohn des Schlagzeugers und der 
Sängerin dirigierte nicht nur das Orchester, sondern sorgte auch 
mit Nachdruck dafür, dass das Publikum anständig zum Applau-
dieren animiert wurde.
Hubert Hausschild nutzte auch diesen Rahmen, um sich im Na-
men des Gemeinderates und aller Einwohner für die 10 Jahre 
engagiertes Arbeiten beim ehemaligen Bürgermeisters Michael 
Boldt mit einem Präsent zu bedanken. Auf Wunsch seines Soh-
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Rückblick - Kaffeefahrt zum Panorama

Am 4. Juni 2025 war der Senio-
renclub aus der Schillerstraße 6 
einen Nachmittag im Cafe P in 
Bad Frankenhausen und erlebte 
dort einen tollen Nachmittag.
In geselliger Runde mit viel gu-
ter Laune, leckerem Kaffee und 
Kuchen verging die Zeit, wie im 
Flug.

Wer bei der nächsten Fahrt dabei sein oder am Seniorencafe 
teilnehmen möchte, kann sich gerne melden!
Kerstin Andrae - Seniorenbetreuerin (Tel. 034673/ 78169)

Gemeinde Etzleben

Ein gemeinsames „Hoch“ auf 1275 Jahre 
Etzleben
Tatsächlich stand Etzleben am letzten Maiwochenende über drei 
Tage unter Strom. Wochenlange Vorbereitungen wirklich aller Ein-
wohner und Freunde der 272 Einwohner zählenden Gemeinde unter 
der Leitung des Bürgermeisters Torsten König fruchteten in einer 
großen Feier für alle Gäste und vor allem auch für alle Einwohner.
Am Freitag begann es mit einem Kirchenkonzert in der St. Lau-
rentius Kirche des Vokalensembles „Riscoperta“. Die 11 Sän-
gerinnen zeigten über 90 Minuten ein vielfältiges Programm von 
klassischen Opernklängen bis zu neu arrangierten Popsongs 
und erfüllten die alte Kirche mit einem besonderen Scharm. Als 
seltener Kirchenbesucher war ich sehr überrascht und auch sehr 
angetan von den vielen Besuchern. In den Bänken gab es keine 
freien Plätze mehr und auch auf den Emporen drängten sich 
die Zuhörer. Und es hörten alle zu und schauten gebannt zum 
Altar, als plötzlich neue Stimmen dazu kamen. Ob es die Töchter 
der Gruppenmitglieder waren, oder Gesangsschülerinnen in der 
Ausbildung, wird mir verborgen bleiben, aber sie vermittelten 
zusätzlich mit viel Gefühl, hier geschieht heute etwas Besonde-
res. Der wirklich nicht abebbende Beifall „zwang“ das Ensemble 
noch zu einigen Zugaben und spätestens nach dem Klassiker 
„Hallelujah“ und einem weiteren lang andauernden Beifall ver-
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nes wurde von den Blechspritzen dem gerade noch 91jährigen 
Hemleber Werner Gorges als vorfristiges Geburtstagsgeschenk 
sein Lieblingsohrwurm „Drei weiße Birken“ gespielt. Schunkelnd 
und mitsingend gab das begeisterte Baldgeburtstagskind darauf 
hin allen Musikern einen aus. Dies gehört auch zu den kleinen 
Geschichten eines geschichtsträchtigen Wochenendes.
Bis 13.00 Uhr wurde bei allerlei Getränken und gut Gebratenem 
gefeiert, dann war das große Aufatmen der Organisatoren zu 
hören, die vermelden konnten, dass die Resonanz bei wirklich 
allen Veranstaltungen die kühnsten Hoffnungen weit übertrafen.
Glückliche Etzlebener und viele begeisterte Gäste verließen satt 
und zufrieden den Festplatz und selbst Petrus hatte sich genug 
geschunden und öffnete nun seine Himmelsschleusen - 10 Mi-
nuten nach Feierabend.
Und wer sich dieses Maiwochenende entgehen ließ, dem kann 
man nur mitteilen, dass am 28.06.25 der 11. Dorfflohmarkt statt-
findet, der sicher dieses Flair wieder aufnimmt und da auch wie-
der viele Etzlebener ihre Besucher herzlich willkommen heißen 
werden. Es ist, wie es schon bei den alten Philosophen geschrie-
ben stand: „Wer Etzleben nicht kennt, hat sein Leben verpennt!“
Peter Keßler
Bilder von Hr. Keßler und Hr. Hauschild
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Herzlichen Dank für die Unterstützung!
Die B-Junioren-Mannschaft der Spielgemeinschaft Hauteroda 
/ Oberheldrungen durfte sich in den letzten Wochen über einen 
neuen Trikotsatz freuen.
Ermöglicht wurde diese tolle Ausstattung durch die großzügige Spen-
de der EnviaM / MITGAS Mitteldeutsche Gasversorgung GmbH, 
bei der wir uns an dieser Stelle ganz herzlich bedanken möchten.

Einheitliche Trikots stärken nicht nur 
den Teamgeist, sondern tragen auch 
zu einem professionellen Auftreten 
unserer jungen Spieler bei!
Vielen Dank für Ihr Engagement 
im Jugendfußball!
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Langer Tag der Natur auf dem Kirschberg
Bereits zu Tradition geworden sind Veranstaltungen zum Langen 
Tag der Natur im Juni. Auch der NABU KYFFHÄUSERKREIS be-
teiligte sich wieder an dieser Aktion und lud am 14. Juni zum Ak-
tionstag auf den Kirschberg in Oberheldrungen ein. Den bestens 
ausgeschilderten Weg nutzten ca. 40 Kinder und Erwachsene.
Zum Begin unserer Veranstaltung verwöhnte uns ein Pirol mit 
seinen Runfen und anschließend nutzte eine Mönchsgrasmücke 
die Gelegenheit um uns ihren Gesang vorzuführen.
Nach diesem gelungenen Start, ging es an die vorbereiteten Sta-
tionen. Es konnten Schneckenhäuser bemalt, und Insektenhotels 
gebaut werden. Es wurde über Kräuter, deren Merkmale und 
Verwendung berichtet, eine Station hat sich mit dem Marienkäfer 
beschäftigt. Es konnten auch welche gebastelt werden, und na-
türlich gab es viele Informationen rund um das nützliche Insekt.
An einem Infostand wurden verschiedene Materialien zum na-
turverträglichen und insektenfreundlichenn Gärtnetn angeboten. 
Besonders aktiv angenommen wurde eine extra eingerichtete 
Tatoo-Station.
Hier konnte man sich mit Schmetterlingen, Ameisen, Libellen 
usw. verschönern lassen. Großer Andrang war bei einer klei-
nen Exkursion über die Obststreuwiese. Hier wurden Insekten 
gesammelt und bestimmt. Natürlich anschließend wieder in die 
Freiheit entlassen.
Bei einem Naturquiz konnten die Kinder ihr Wissen testen und 
erhielten dafür natürlich einen Preis. Zum Schluß wurde die Ge-
schichte vom Kuckuck vorgelesen.
Nach einer Stärkung mit Bratwurst oder Wiener Würstchen war 
der Vormittag auch schon vorüber. Wir bedanken uns bei der 
Bürgermeisterin Frau Weber, sie hat die Würstchen gesponsert, 
bei der Kyffhäusersparkasse, der Sparkasse in Sömmerda, und 
natürlich bei allen anderen die uns unterstützt und zum gelingen 
dieser Veranstaltung beigetragen haben.
NABU KYFFHÄUSERKREIS
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Katholische Gottesdienste und 
Veranstaltungen
in Sömmerda, Kölleda und Bad Frankenhausen
Samstag 19.07.2025
18:00 Uhr Gottesdienst in Kölleda
Sonntag 20.07.2025
10:30 Uhr Gottesdienste in Sömmerda und Bad Franken-

hausen
Samstag 26.07.2025
18:00 Uhr Gottesdienst in Kölleda
Sonntag 27.07.2025
10:30 Uhr Gottesdienste in Sömmerda und Bad Franken-

hausen
18:00 Uhr Ökum. Gottesdienst zur Annenwallfahrt in  

Bliederstedt, anschl. gemütliches Beisammensein
Samstag 02.08.2025
18:00 Uhr Gottesdienst in Kölleda
Sonntag 03.08.2025
10:30 Uhr Gottesdienste in Sömmerda und Bad Franken-

hausen
Donnerstag 07.08.2025
17:00 Uhr Sitzung des Kirchenvorstandes der Pfarrei Söm-

merda im Pfarrhaus in Sömmerda
Freitag 08.07.2025
18:00 Uhr Helferdank für den Kirchort Sömmerda im Pfarr-

haus in Sömmerda
Samstag 09.08.2025
18:00 Uhr Gottesdienst in Kölleda
Sonntag 10.08.2025
10:30 Uhr Gottesdienste in Sömmerda und Bad Franken-

hausen
14:00 Uhr Fest-Gottesdienst zum Patronatsfest in der Klos-

terkirche Werningshausen, anschl. gemütliches 
Beisammensein

Samstag 16.08.2025
10:30 Uhr Franz-Stunde für alle Kinder und Jugendlichen im 

katholischen Gemeindesaal in Bad Frankenhausen
18:00 Uhr Gottesdienst in Kölleda
19:00 Uhr Sommer-Orgel-Konzert in der katholischen Kirche 

„St. Franziskus“ in Sömmerda
Sonntag 17.08.2025
10:30 Uhr Gottesdienst in Sömmerda
14:00 Uhr Fest-Gottesdienst zu 95 Jahre Kirchweihe in  

Bad Frankenhausen, anschl. Gemeindefest
Dienstags
19:15 Uhr Chorprobe im Pfarrhaus in Sömmerda
Änderungen vorbehalten
Katholisches Pfarramt
„St. Franziskus von Assisi“ Sömmerda
Weißenseer Str. 44, 99610 Sömmerda
Pfarrbeauftragter
für die Pfarrei SÖM:

Tel.: (03634) 339 - 19

Diakon Martin Knauft E-Mail:
diakon-knauft@franziskus-pfarrei.de

Kooperator:
Pfarrer
Jeevan Kumar Mayaluru

Tel.: (03634) 339 - 20

E-Mail:
pfarrer-mayaluru@franziskus-pfarrei.de

Büro Sömmerda Tel. mit AB: (03634) 339 - 0
Fax: (03634) 339 - 22

E-Mail Pfarrei Sömmerda: info@franziskus-pfarrei.de
Homepage
Pfarrei Sömmerda:

www.franziskus-pfarrei.de

Ansprechperson Prävention:
Anita Köhler praevention@franziskus-pfarrei.de

Im Naturschwimmbad Heldrungen wird das 
Wasser zum Kochen gebracht…
die FitNass-Tour ist eine gemeinsame Aktion der DLRG und der 
BKK24.
Seit 2018 findet die Tour in ausgewählten Schwimmbädern in 
Deutschland statt.
Deutschlandweit werden dieses Jahr nur 4 Veranstaltungen 
durchgeführt.
Eine davon findet am 19.07.2025 im Naturschwimmbad Heldrun-
gen statt.
Der Förderverein Naturschwimmbad Heldrungen lädt alle ab 8 
Jahren ein an diesem Spektakel teilzunehmen. Voraussetzung 
dazu ist das jeder der teilnimmt sicher schwimmen kann. Die 
Tour wurde ins Leben gerufen um spielerisch die Scheu vor dem 
Wasser abzubauen. Es gilt in 4er Teams einen 17 Meter langen 
Parcours mit zahlreichen Hindernissen auf dem Wasser zu be-
wältigen. Es gibt nicht nur schmale rutschige Flächen, sondern 
auch eine Wand die im Wasser überwunden werden muss. Die 
ersten drei Gewinnerteams erhalten attraktive Preise.
Bewegung ist gesund und Schwimmen eine der besten Präven-
tionssportarten überhaupt.
Beides in Kombination macht natürlich besonderen Spaß.
Für deftige Verpflegung und Getränke wird der Radlertreff am 
Schwimmbad sorgen.
Beim Förderverein gibt es frische Waffeln und das Eis von „Ro-
salie. Hier schleckt die Kuh“ sorgt für die nötige Abkühlung nach-
dem der Parcours bezwungen wurde.
Ob als Gast oder als Teil eines 4er Teams, Sie sind herzlich ein-
geladen einen schönen Tag im Naturschwimmbad Heldrungen 
zu verbringen.

Sommer, Sonne, Schwimmbadfest -  
Der Freundeskreis Oldisleben lädt ein!
Mit der bereits Neunten Auflage laden wir am 16.08.2025 zum 
großen Schwimmbadfest nach Oldisleben ein.
Auch in diesem Jahr initiiert der Freundeskreis gemeinsam 
mit dem VfB Oldisleben, der Schützengesellschaft 1825, dem 
Volleyballclub Blau-Weiß 72, dem SV Springer Oldisleben, der 
Freiwilligen Feuerwehr, der DLRG Kyffhäuser, dem Kraftsport & 
Fitnessverein Eisenschmiede und verschiedenen Einzelakteuren 
eine große Vereinsmeile. Kleinen und großen Teilnehmern wird 
an verschiedenen Stationen die ehrenamtliche Tätigkeit der Ver-
eine, das sportliche Wetteifern und das Vereinsleben mit kleinen 
Rätseln, Spielen und Vorführungen nähergebracht.
Aber nicht nur die Vereinsmeile lockt die Neugierigen, auch in 
diesem Jahr kann beim alljährlichen Arschbombenwettbewerb 
gezeigt werden, wie das Prinzip der Wasserverdrängung mit 
besten Haltungsnoten funktionieren kann.
Einen festlichen Rahmen erhält die Veranstaltung durch die 
Reden unserer Bürgermeisterin Silvana Schäffer und unseres 
Ortschaftsbürgermeisters Joachim Pötzschke. Die folgenden 
feierlichen Siegerehrungen der Wettbewerbe eröffnen das bunte 
Nachmittagsprogramm für Groß und Klein und würdigen die 
erbrachten Leistungen der zahlreichen Teilnehmer.
Musikalisch werden die Auftritte der „Hinze Kidz“ und der Tanz-
gruppen des VfB Oldislebens e. V. den stolzen Mamas, Papas, 
Omas und Opas ein Lächeln auf das Gesicht zaubern. Als High-
light des Tagesprogramms hat der Freundeskreis einen beson-
deren Show-Act in das Schwimmbad Oldisleben geladen, das 
Jugendschalmeienorchester aus Artern. Bei bestem Wetter wird 
uns die Combo mit Ihren tollen Interpretationen von aktuellen 
Musikstücken begeistern.
Kreativ wird es beim Kinderschminken, die Kleinsten können sich 
einer Verwandlung unterziehen und als Löwen, Tiger, Schmet-
terlinge, Feen und Fabelwesen das Schwimmbad mit Hüpfburg 
und Vereinsmeile erkunden und bunte Slushis genießen.
Bei all dem aktiven Treiben darf natürlich eine gute Versorgung 
nicht fehlen. Leckeres aus der gut bürgerlichen Kioskküche und 
vom Grillstand, schöne kühle Getränke aus dem Bierwagen und 
der Cocktailbar runden das bunte familiäre Tagesprogramm ab.
Aber was wäre ein so tolles Fest ohne einen würdigen Ausklang. 
Bei guter Musik von DJ Klang Kultur lassen wir den tollen Tag 
gemeinsam mit Tanz und Gesang ausklingen.
Wir freunden uns auf ein wundervolles gemeinsames Schwimm-
badfest mit Euch. Bis zum 16.08.!
Euer Freundeskreis Oldisleben e.V.
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Informationen

Kiesseen sind keine Badegewässer!
LEBENSGEFAHR!
Hiermit wird darauf hingewiesen, dass das unbefugte Betreten und 
Befahren des gesamten Betriebsgeländes sowie das Baden in den 
Gewässern des Kieswerkes Oldisleben VERBOTEN sind.
Im Kieswerk drohen vielfältige Gefahren für Leib und Leben - u.a. 
Absturz- und Verschüttungsgefahren -, die für Betriebsfremde 
nicht abschätzbar sind.
Bei Zuwiderhandlungen wird vom Hausrecht Gebrauch gemacht.
Geschäftsleitung
Mitteldeutsche Baustoffe GmbH
06193 Petersberg OT Sennewitz

Fischereischeinlehrgang und 
Fischerprüfung im Kyffhäuserkreis
Das Amt für Umwelt, Natur und Wasserwirtschaft gibt bekannt, 
dass ein 30-stündiger Vorbereitungslehrgang auf die Staatliche 
Fischerprüfung zu folgenden Terminen stattfindet:

Samstag, 27.09.2025 09:00 - 16:30 Uhr
Sonntag, 28.09.2025 09:00 - 16:30 Uhr
Samstag, 04.10.2025 09:00 - 16:30 Uhr
Sonntag, 05.10.2025 09:00 - 16:30 Uhr

Lehrgangsort: Anglerheim Schönfeld,
06556 Artern OT Schönfeld

Kosten des Lehrgangs: Jugendliche und Erwachsene: 85,- €
(zzgl. Lehrmaterial)

Lehrgangsleiter: Herr Egbert Thon
Anmeldung unter:
Telefon: 0174 420 90 18
Mail: egthon@freenet.de

Termin für die
Thüringer Fischerprüfung:

Samstag, 08.11.2025

Prüfungsgebühr: 35,- €
Die Anmeldung zur Prüfung erfolgt bitte an die untere Fische-
reibehörde:
Telefon: 03632 / 741-347
Mail: umweltamt@kyffhaeuser.de
Mehr zum Thema Thüringer Fischerprüfung finden Sie unter:
www.thueringer-fischerschule.de.
Im Original gezeichnet
Celine Appenrodt
Pressestelle

Schießwarnungen - Juli 2025

Nutzungsplan für den Standortübungsplatz Bad 
Frankenhausen

1. Es ist verboten,
- den Standortübungsplatz unbefugt zu betreten,
- sich Munition und Munitionsteile widerrechtlich anzueignen,
- sowie Blindgänger zu berühren.
Es besteht Lebensgefahr!

2. Ausnahmegenehmigungen zum Betreten des StOÜbPl sind 
ausschließlich bei Fw StOAngel, Kyffhäuser-Kaserne, 06567 
Bad Frankenhausen, oder telefonisch unter Telefon-Nr.: 
034671/53 - 4025/4026 zu beantragen.

3. Vorsicht!
Blindgänger, Übungen von Kampffahrzeugen Straßenver-
schmutzungen, unbeleuchtete und getarnte Fahrzeuge sind 
eine ständige Gefahr auf dem Standortübungsplatz.

4. Fundorte von Blindgängern sind zu kennzeichnen und un-
verzüglich dem Fw StOAngel zu melden.

5. Gesperrte Geländeteile sind durch:
- Schranken,
- gesetzte rote Flaggen,
- Verbotsschilder und Absperrposten,
gekennzeichnet und dürfen in keiner Weise betreten werden.

6. Der Mutzenbrunnen ist für die Öffentlichkeit gesperrt. Es 
besteht ein generelles Betretungs- und Befahrungsverbot 
für diesen Bereich.

7. Wer vorsätzlich oder fahrlässig entgegen dem Verbot eine 
militärische Anlage betritt, handelt ordnungswidrig nach dem 
Paragraph 114 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten.
Jeder Verstoß wird zur Anzeige gebracht.

Im Auftrag
Im Original gezeichnet
Keil
Stabsfeldwebel und Fw StOAngel

Warnzeiten für den Standortübungsplatz Bad 
Frankenhausen im Monat Juli 2025

Im Monat Juli 2025 wird aufgrund der
Kampfmittelräumung kein Schießen stattfinden.

Aktuelle VHS Kurse
Tag Beginn Ende Kurs Ort Dozent
21.07.2025 10:00 10:45 Fit und aktiv im Alter Sondershausen, Güntherstraße 26, 

Fitnessraum
Heyne, Somsy

24.07.2025 11:15 12:00 Yoga Artern Behördenzentrum, Fitness-
raum

Schadowske, Bianca

24.07.2025 12:15 13:00 Yoga am Mittag Artern Behördenzentrum, Fitness-
raum

Schadowske, Bianca

28.07.2025 19:30 21:00 vhs.wissen live: Zwischen Zöllen und 
Zeitenwende - Wohin steuert Deutsch-
lands Wirtschaft?

Online Dozententeam

29.07.2025 18:30 20:30 Finanzbuchführung 1 - online Online Dozententeam
29.07.2025 18:30 20:30 Finanzbuchführung 2 - online Online Dozententeam
29.07.2025 18:30 20:30 Lohn und Gehalt 1 - online Online Dozententeam
29.07.2025 18:30 20:30 Lohn und Gehalt 2 - online Online Dozententeam
13.08.2025 17:00 19:15 Abstrakte Acrylmalerei Sondershausen, Güntherstraße 26, 

Zeichenraum
Ritter, Michael

13.08.2025 17:45 18:45 Entwurf: Line Dance Sondershausen - Gymnasium, 
Turnhalle

Haußknecht, Sylvia

13.08.2025 18:00 19:30 Let’s Talk! Dein Englisch-Abenteuer für 
Einsteiger

Sondershausen, Güntherstraße 26, 
Raum 1

Staicu, Serban-Adrian

Melden Sie sich rechtzeitig unter 03632/741 262, per Mail vhs-sondershausen@kyffhaeuser.de an.



Stadt An der Schmücke - 13 - Nr. 7/2025

Veranstaltungen
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Ziel ist es, den Ausbau und Betrieb von Erneuerbaren Energien 
und lokaler Infrastruktur so zu gestalten, dass die Wertschöpfung 
in der Region bleibt und allen Menschen vor Ort nutzt.
Mit der Teilnahme an der Befragung leisten Sie einen wichtigen 
Beitrag zur weiteren Ausgestaltung des Projekts. Unter folgen-
dem QR-Code und Link kommen Sie direkt zur Befragung:

www.s2survey.net/rees-befragung
Die Befragung läuft bis einschließlich  
15. August 2025.
Ihre Angaben werden anonym verarbeitet und 
der zeitliche Aufwand beträgt etwa 10 Minuten.

Attraktive Gewinne
Als Dank für Ihre Teilnahme werden unter allen Teilnehmenden 
folgende Gewinne verlost: einmal einen Anteil an der Bürge-
renergiegenossenschaft Thüringer Becken in Höhe von 500 
Euro, sowie fünf Jahreskarten für das Waldbad Rastenberg 
(Jahr 2026). Am Ende des Fragebogens finden Sie dazu weitere 
Informationen.
Weitere Informationen zum Projekt REES finden Sie unter www.
rees-thueringen.de.

Kultursommer 2025

Vier Tage voller Kultur, Musik und Lebensfreude
Vom 26. bis 29. Juni 2025 verwandelte sich unsere Stadt in eine 
lebendige Bühne für den diesjährigen Kultursommer - ein Fest, 
das bei strahlendem Sonnenschein, bester Stimmung und einem 
vielfältigen Programm zahlreiche Besucherinnen und Besucher 
begeisterte.
Den feierlichen Auftakt am Donnerstag bildete die offizielle Eröff-
nung auf dem Schlossplatz durch Bürgermeister Matthias Strejc, 
die Fliederhoheiten sowie Jens Krautwurst, Bereichsleiter der 
Kyffhäusersparkasse. Mit Musik, guter Laune und ersten kuli-
narischen Köstlichkeiten wurde der Startschuss für ein rundum 
gelungenes Festwochenende gegeben.
An allen Tagen, von Donnerstag bis Sonntag, lud ein liebevoll 
gestalteter kleiner Rummel auf dem Schlossplatz insbesondere 
Familien mit Kindern zum Verweilen ein.
Am Freitag verlagerte sich das Geschehen ab 15 Uhr in den Kur-
park sowie das Restaurant „Schwan“. Hier wurde in entspannter 
Atmosphäre bei kühlen Getränken und Live-Musik bis in die 
Abendstunden gefeiert. Später am Abend sorgten die renom-
mierten DJs „Westbam“ und „Tiefundton“ mit ihren Beats auf der 
Festivalbühne auf dem Schlossplatz für ein musikalisches High-
light, das die Menge bis spät in die Nacht zum Tanzen brachte.
Genuss und Party am Samstag
Der Samstag startete ab 12 Uhr mit einer Premiere: Die „Destille“ 
öffnete erstmals im Rahmen des Kultursommers ihre Türen und 
lud zum Whiskyfest ein. Besucherinnen und Besucher konnten 
verschiedenste Sorten Selbstgebranntes probieren, dazu gab es 
handgemachte Musik, kühles Bier, Cider und viele Gelegenheiten 
zum geselligen Beisammensein.
Auch in der „Alten Hämmelei“ sowie im Restaurant „Schwan“ 
wurde bei Musik, Tanz und kulinarischen Spezialitäten bis in 
die Abendstunden gelacht und gefeiert. Am Abend brachte die 
Venga Venga Party auf dem Schlossplatz mit den besten Hits 
der 90er- und 2000er-Jahre die Bühne zum Beben - eine aus-
gelassene Zeitreise mit Tanzgarantie.

Mitmachen lohnt sich

Erhalte wertvolle Klima-Taler für dein 
nachhaltiges Verhalten, auch über das 
Stadtradeln hinaus!
Der Kyffhäuserkreis ist der erste Landkreis in 
Thüringen, der Klima-Taler anbietet - werde auch 

Du Teil unseres Teams Kyffhäuserkreis!
Beim Laufen, Radfahren, der Nutzung öffentlicher Verkehrsmittel 
oder beim Energie- und Wassersparen werden über die App au-
tomatisch für 5kg eingespartes CO2 ein Klima-Taler erzeugt, den 
du bereits jetzt deutschlandweit und online bei vielen Partnern 
und auch bei regionalen Anbietern einlösen kannst.
Wir freuen uns, dass KYFRAD aus Bad Frankenhausen sofort 
eine Beteiligung zugesagt hat und nun mit attraktiven Ange-
boten, wie beispielsweise einer vergünstigten Radinspektion, 
dabei ist! Weiterhin kann man die gesammelten Klima-Taler in 
eine „Entdeckertüte“ aus der Kreisverwaltung, beim Laden Hei-
matlust in Sondershausen oder bei „Netti - total verplottert“ in 
Geschenkartikel investieren.
Die Teilnahme erfordert keine Registrierung. Es ist nicht not-
wendig, eine E-Mail-Adresse, einen Namen oder eine Telefon-
nummer anzugeben. Das Hosting und die Datenverarbeitung 
erfolgen in Deutschland ISO 27001-zertifiziert, transparent und 
DSGVO-konform.
Auch unsere Volkshochschule integriert den „Klima-Taler“ in ihr 
neues Nachhaltigkeitsprojekt „vhs goes green“.
Seid gespannt, wer künftig noch alles dabei ist und welche wei-
teren Unternehmen, Organisationen und Institutionen ebenfalls 
Klimapartner werden und Einsatzmöglichkeiten für die Klima-
Taler bieten.
Über den QR-Code kommst du ganz bequem zum Download 
der App.
Ihr möchtet als Unternehmen, Verein oder öffentliche Einrichtung 
selbst ein Angebot für Klima-Taler einstellen?
Auf der Klima-Taler Webseite www.klima-taler.com sind 
weitere Informationen, Beispiele und die Anmeldung für 
Kooperationspartner*innen.

Oder habt noch Fragen?
Dann wendet euch gern an die Klima-
schutzmanagerin des Kyffhäuserkreises 
unter der Rufnummer 741-299 oder per 
E-Mail an klimaschutz@kyffhaeuser.de.

Befragung zu Erneuerbaren Energien

Jetzt mitmachen und gewinnen!
Die Region Sömmerda gehört zu den zentralen Schauplätzen der 
Energiewende in Thüringen - viele Anlagen stehen bereits, doch 
der direkte Nutzen für die Region ist bisher begrenzt. REES will 
das ändern und steht für „Regionale Entwicklung durch Erneu-
erbare Energien in der Region Sömmerda“. Die Stadt Rastenberg 
übernimmt dabei die Koordination des Projektes.
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Tradition erleben im Kurpark Bad 
Frankenhausen

Schausieden wie zu alten Zeiten
Bad Frankenhausen lädt herzlich ein zu einem besonderen Er-
lebnis im Herzen des Kurparks: Besuchen Sie unser liebevoll 
eingerichtetes Schausiedehaus und tauchen Sie ein in die jahr-
hundertealte Tradition des Salzsiedens der Bad Frankenhäuser 
Sole.

Die Salzquellen der Stadt verhalfen Ihr im 16. Jahrhundert zur 
Blütezeit von Handwerk und Handel. Insgesamt 117 Siedehäuser 
- sogenannte Sölden - produzierten täglich 500 Zentner Salz. 
Die Folgen des 30-jährigen Krieges und das Festhalten an alten 
Technologien ließen das Salzgeschäft allerdings zusammenbre-
chen. Ein weiterer Aufschwung der Stadt konnte um 1800 durch 
die Inbetriebnahme dreier Gradierwerke verzeichnet werden, be-
vor 1945 mit der Schließung des letzten Siedehauses das Ende 
der Saline besiegelt war. Das rekonstruierte Schau-Siedehaus 
zeigt heute das Prinzip dieser mittelalterlichen Salzgewinnung 
- aktive Beteiligung erwünscht!
An jedem Wochenende bis Ende Oktober begrüßen Sie unsere 
Schausieder oberhalb des Quellgrundes in historischen Gewän-
dern, um Ihnen anschaulich und mit viel Fachwissen die Kunst 
der Salzgewinnung zu zeigen.
Die Öffnungszeiten der Schausieder:
Samstag: 13:00 - 18:00 Uhr
Sonntag: 10:00 - 17:00 Uhr

Zudem gibt’s hier auch eine 12-Loch-Minigolf-Anlage, welche 
Spielspaß für Groß und Klein bringt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Stimmungsvoller Sonntag mit Herz
Der Sonntag rundete das Festwochenende mit einem verkaufs-
offenen Sonntag ab. Die Geschäfte der Innenstadt öffneten ihre 
Türen und lockten mit besonderen Angeboten. Auf dem Markt-
platz lud ein bunter Trödelmarkt zum Stöbern und Entdecken 
ein. Begleitet wurde das Geschehen von stimmungsvoller Stra-
ßenmusik Musikers Felix Veit, der mit seinen Klängen für das 
passende Ambiente sorgte.
Literaturbegeisterte kamen bei einer Buchlesung im Kurpark 
auf ihre Kosten - eine ruhige und anregende Ergänzung zum 
bunten Trubel.
Der Sonntagnachmittag stand ganz im Zeichen der Familien: 
Beim Kids Day ab 14 Uhr verwandelte sich der Kurpark in ein 
wahres Kinderparadies. Hüpfburgen, Glitzertattoos, Glücksrad, 
Spiele und viele weitere Aktionen sorgten für leuchtende Kin-
deraugen und ausgelassene Freude.
Engagement für die Zukunft
Ein besonderes Zeichen der Solidarität setzte die Spendenaktion 
des FFB und der Firma Yesternday, die ebenfalls am Sonntag 
im Kurpark stattfand. Dank der großzügigen Unterstützung der 
Firma Yesternday konnten erneut wichtige Mittel gesammelt 
werden, die nun gezielt Projekten für Kinder und Jugendliche in 
unserer Stadt zugutekommen.
Fazit:
Der Kultursommer 2025 war ein voller Erfolg - geprägt von kul-
tureller Vielfalt, großartiger Stimmung, engagierten Partnern und 
herzlichen Begegnungen. Ein herzliches Dankeschön gilt allen 
Organisatoren, Mitwirkenden, Unterstützern und den Sponsoren: 
dem Thüringer Wirschaftsministerium, der Kyffhäusersparkasse, 
Autohaus Lucks und Autohaus Lerdon, sowie allen Besucherin-
nen und Besuchern, die dieses Fest zu etwas ganz Besonderem 
gemacht haben.
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Vom 10. Mai bis einschließlich Sonntag, den 14. September 2025 
können Sie im Regionalmuseum Bad Frankenhausen unsere 
Sonderausstellung „500 Jahre Bauernschlacht bei Frankenhau-
sen 15. Mai 1525 - ein Ereignis prägt Stadt und Region“ erleben.
Begleitend zur Sonderausstellung bieten wir Ihnen kleine Vor-
träge zu besonderen Ereignissen aus der Zeit um 1525 und aus 
der Rezeptionsgeschichte bis in die Gegenwart an.
Da die Sonderausstellung auch den Festsaal im Schloß ein-
nimmt, gestalten wir unsere Vorträge in der heißen Sommerzeit 
im kühlen Schloßkeller.
Die Vorträge finden jeweils am Dienstag zwischen 18 und 19 Uhr 
statt und haben eine maximale Dauer von 1 Stunde.
Einlass ab 17.45 Uhr. Es gibt keine Sitzplatzreservierung. Recht-
zeitiges Erscheinen sichert die Teilnahme bei begrenzter Platz-
kapazität.
Bitte daran denken, im Keller ist es kühl, Jacke nicht vergessen!
Start war Dienstag, der 01. Juli, 18 Uhr. Den letzten Vortrag 
können Sie am Dienstag, den 09. September, genießen. Das 
jeweilige Thema entnehmen Sie bitte unserer Homepage www.
regionalmuseum-bfh.de und auf facebook und instagram.
Familienführung durch das Regionalmuseum in den Som-
merferien
Mittwoch, den 23, Juli, den 30. Juli, den 6. August 2025
Beginn 11.00 Uhr
Ein Museumsbesuch ist eine gute Idee, um in seiner Freizeit 
mehr über Land und Leute zu erfahren. Im Regionalmuseum im 
Schloss Frankenhausen gibt es dazu immer die Gelegenheit.
Mittwoch, den 23, Juli, den 30. Juli, den 6. August 2025 um 
11.00 Uhr gibt es eine Museumsführung für die ganze Fa-
milie durch die Ausstellungen des Regionalmuseums Bad 
Frankenhausen.
(Für die Führung wird der Museumseintritt erhoben.)
In den Dauerausstellungen kann man Wissenswertes zur Natur 
und Kultur der Kyffhäuserregion und der Stadt Bad Franken-
hausen erfahren.
Wer die Dauerausstellungen schon kennt, für den gibt es regel-
mäßig neue Sonderausstellungen zu verschiedenen Themen 
zu besichtigen.
Vielleicht eine gute Idee in den Sommerferien mit Mutti, Vati, 
Oma oder Opa mal wieder das Regionalmuseum mit seinen 
Ausstellungen zu besuchen!
Malbuch zum DENKjahr erschienen!
„Thomas Müntzer - Ein Malbuch, frei nach historischen Vorla-
gen“, vom Maler und Grafiker Hans-Joachim Tempel, herausge-
geben vom Regionalmuseum Bad Frankenhausen ist pünktlich 
zum Beginn der Feierlichkeiten zum DENKjahr erschienen.

Hans-Joachim Tempel beim Signieren der Hefte; FOTO Jens 
Schreiber
Hier wird der Lebensweg von Thomas Müntzer in Bildern zum 
Ausmalen mit kurzen Texten beschrieben.
Das Malbuch ist im Regionalmuseum erhältlich.
Museumsabend
Freitag, 1. August, ab 19.00 Uhr
„Unser langer Museumsabend für Sie“
Führung oder individuelle Besichtigung der Sonderausstellung 
„500 Jahre Bauernschlacht bei Frankenhausen - ein Ereignis 
prägt Stadt und Region“, Zeit für Gespräche und Austausch bei 
kühlen Getränken und kleinen Snacks!
Es laden sehr herzlich ein das Regionalmuseum und der Heimat- 
und Museumsverein Bad Frankenhausen e.V.

Sonderausstellung zum DENKjahr 2025

„500 Jahre Bauernschlacht bei Frankenhausen 1525 
- ein Ereignis prägt Stadt und Region“
Die Ereignisse vor 500 Jahren prägten Stadt und Region - so der 
Titel der umfangreichen sehr sehenswerten Sonderausstellung 
zum Denkjahr 2025, die bis zum 14. September 2025, über zwei 
Etagen im Frankenhäuser Schloss, mit mehr als 1.000 Objek-
ten besichtigt werden kann. Historische Zeitzeugen aus fast 5 
Jahrhunderten informieren neben Zinnfigurendioramen, Kunst-
werken und anschaulich und informativ gestalteten Tafeln sowie 
Figuren historischer Persönlichkeiten vom Maler Hans Tempel 
zu den Ereignissen in und um (Bad) Frankenhausen. In dieser 
Fülle gab es die regionale Geschichte noch nie für eine breite 
Öffentlichkeit in der Form.
Neben der Sonderausstellung informiert die Dauerausstellung 
„Reformation und Bauernkrieg“ zu den Ereignissen und den re-
gionalen Gegebenheiten in der ersten Hälfte des 16. Jahrhun-
derts. Über das ganze Jahr werden Vorträge, Lesungen sowie 
Führungen in und außerhalb des Museums zu dieser Thematik 
angeboten. Die aktuellen Termine für diesen Zeitraum finden sie 
auf unserer Homepage www.regionalmuseum-bfh.de. Hier findet 
sich sicher für alle Altersgruppen das Richtige!
Sommervorträge im Schlosskeller vom 1. Juli bis zum  
9. September 2025
immer am Dienstag,
Einlass 17.45 / Beginn 18.00 Uhr
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einen gelungenen Auftakt. Außerdem sangen die Kinder und 
Erzieher/innen des „Kindernests“ die selbstgeschriebene Hymne 
und das extra getextete Geburtstagslied von der Leiterin Frau 
Peisler. Die Umbenennung zurück von Kindertagesstätte wieder 
in Kindergarten wurde mit viel Beifall bedacht. Dieses Fest bot 
einen würdigen Rahmen zur Verabschiedung des langjährigem 
Allgemeinmediziners DM J. Sonnefeld in den wohlverdienten 
Ruhestand.
Fest und Festwoche ließen nicht nur den einen oder die andere 
in Erinnerungen schwelgen, sondern sorgten bei allen für großen 
Zuspruch und weckten Begeisterung und Nostalgie.
Ein großes Dankeschön an alle Sponsoren, Unterstützer, Hel-
fer und Mitwirkende, die beiden „Gemeindeheinzelmännchen“ 
Jens und Silvio. unserem Bürgermeister Olaf Schmidt sowie den 
Verantwortlichen für Technik, Speisen und Getränke - ohne die 
diese Veranstaltungen nicht möglich gewesen wären!
Danke vor allem an die engagierte Kindergartenleiterin Frau An-
gela Peisler, die seit 35 Jahren für diesen Kindergarten so vieles 
erreichen konnte.
Das Organisationsteam

Hier nochmal alle unsere Veranstaltungen in den 
Sommerferien auf einen Blick
(Änderungen vorbehalten)

Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstaltungs-
ort

Sonntag
20. Juli

14.00 Uhr Führung durch die 
Sonderausstellung
„500 Jahre….“

Sonderausstel-
lung

Dienstag
22. Juli

18.00 Uhr Kurzvortrag zum  
Thema  
„500 Jahre…“ *

Schlosskeller

Mittwoch
23. Juli

11.00 Uhr Familienführung 
durch das Museum

Ausstellungen

Samstag
26. Juli

14.00 Uhr Führung durch die 
Sonderausstellung
„500 Jahre….“

Sonderausstel-
lung

Sonntag
27. Juli

14.00 Uhr Führung durch die 
Sonderausstellung
„500 Jahre….“

Sonderausstel-
lung

Dienstag
29. Juli

18.00 Uhr Kurzvortrag zum 
Thema  
„500 Jahre…“ *

Schlosskeller

Mittwoch
30. Juli

11.00 Uhr Familienführung 
durch das Museum

Ausstellungen

Freitag
1. August

19.00 bis
21.00 Uhr

Langer Muse-
umsabend mit 
Führungen,  
Gesprächen,  
kühlen Getränken 
und Snacks

Dienstag
5. August

18.00 Uhr Kurzvortrag zum 
Thema  
„500 Jahre…“ *

Schlosskeller

Mittwoch
6. August

11.00 Uhr Familienführung 
durch das Museum

Ausstellungen

Dienstag
12. August

18.00 Uhr Kurzvortrag zum 
Thema  
„500 Jahre…“ *

Schlosskeller

*Kurzvorträge mit wechselnden Themen
Über all unsere Veranstaltungen können Sie sich immer aktuell 
auf unserer Homepage www.regionalmuseum-bfh.de informie-
ren.
Für individuelle Führungen wird um Anmeldung gebeten:
Tel. 034671 / 62086
Mail: museum@bad-frankenhausen.de
Öffnungszeiten des Museums:
Dienstag bis Sonntag sowie an allen Feiertagen von 10.00 bis 
17.00 Uhr
Die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen
des Regionalmuseums Bad Frankenhausen

125 Jahre Kindergarten „Kindernest“ 
Reinsdorf
In diesem Jahr wird das „Kindernest“ Reinsdorf 125 Jahre. Solch 
ein Geburtstag erfordert mehr als Erwähnung, es muss schon ein 
großes Fest sein. Unser Dorf wurde von vielen Bewohnern bunt 
und ideenreich geschmückt. Doch nicht nur das organisierten 
am Samstag, den 21. Juni viele fleißige Helferinnen und Helfer - 
eine ganze Festwoche stand bis zum 27. Juni den Kindern des 
Kindergartens bevor. Ein Tag mit der Reinsdorfer Feuerwehr, 
ein Ausflug zum Kyffhäuserdenkmal, Stockbrot, Würstchen 
und Entdeckungen mit dem Jagdmobil, ein Spielenachmittag 
für Jung und Alt sowie das traditionelle Sommerfest sorgten für 
eine erlebnisreiche Woche. Einen Einblick in die Spielewelt der 
Vergangenheit bis hin zur Gegenwart bot die Ausstellung im 
Bürgerhaus. Diese wurde sehr gut angenommen. Für viele war 
es ein Ausflug zurück in die eigene Kindheit und auf den Fotos 
wurde so manche Entdeckung gemacht. Die erwähnte Festver-
anstaltung vorab bildete mit Festumzug, vielfältigen Mitmachan-
geboten von Vereinen, Gruppen und Akteuren, wie die DLRG, 
die Kreisjägerschaft, die Jagdhornbläser, die Schallmaienkapelle 
und Ausstellungseröffnung „125 Jahre Kindergarten Reinsdorf“ 
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Wie kann ich Ihnen helfen?

Tel.: 0160 91356234
Fax: 03677 205021 

d.wiegand@wittich-langewiesen.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ich bin für Sie da...

Dominik Wiegand

Ihr Gebietsverkaufsleiter vor Ort
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